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L « i b a ch.

^ / j < Gemeinde. Insassen des Psarlv'canats S t . V t i t
bey Schlltsche im Adelbberger Kreise haben schon voe
mebttlkn Jahren ezn eigene-« Schulhaus in ih??m Pfsir.-,
v l t t auf eigelie Kosten erbaut, und nun auch fu l die
Dotation des SchuUedre?« binrtickend gcsorc. ,

Die Landtsstell? findet sich veranlaßt, d.c, « : ^ b i .
che Unternehmen zur Aufmunterunz öffenlllch bekannt
zu machen.

Vom k. k. i l l y l . Lande»,Gudeinmm. Laidach Zm
»5. July 2L22.

Se. k. k. Majestät hadtn mit a. h. Entlchlirßung??m
6. I u n y d. I . . der D M Claudis C«rnusHi und Com^.
zu Wattand. lücksschtllch des fäuflich an sich gebrachten
fünfjährigen Vrimllglunis des Johann Beccaletto, auf
e:ne neue Entdeckung in der Raffinirung des Zucttcs.
di« qedcthtnc Vtrlangerung auf weitere zehn Jahre in
Gemaßheit des §. l6 des a. h. Pat tms vom 9. Hecem«
Ver t22» zu bewilligen geruhet.

W'lcheg in Fclge hfladgeli,ngtsn hohen Hoskanz»
ltydecliles vom 22. I u n y !. I . . Z. !3aoH. und mit Be.
zu>̂  auf dle dleßfettigt Kundmachung vom 27. Ju ly iSzz,
6- 2? . allgemem kund gemacht w»ld.

Vsm k. f. iuy l . Lanoeb.Gudt lnium. Laidsch sm
»Z. Ju ly 1826. ^

^ 1 . ^ T ^ tN ' den 6. I u l y .
on der Nacht vom 5. auf den 6. d.,st we k. k. BslKg.

S m o . Capllan G°r0eaup, «ach de. Levante abgesegelt,

^ ^ . ^ t e y « l m a r k.
D.e Grayer genu..g der,cht.t «us Leoben vom , . '

July Folgendes:

Gette.n Abends trafen S . . ka.ferl. Hoheit und Emi.
nenz. der Erzherzog Rud.lph y«„ ^ ^ . . c h , , ^ ^ f
Gefolge übe, Mana.Z«« und Brandlwf in 8toben,s,n.
und geruhtcn hier ^m Gasthofe zum schwarzen AÄer
am Platze zu üdemschten. S t . kglfttl. H^eit wuibeu

nut Abfeuerung der stadt'fchen Kanonen b,grüßt, und

von^d.n Civi l , und Mil i tär. Behörden der Stadt ebl.

^ f ' ^ ° " '"Vf.ngen. ^ ' ^ d r i t t e oee Macht er.

heUtep>ohuchemeglänzendeNelcuchtun,dleqanzeStadt,

ftn.rz und Admont in's Bad nach ^fchl fort

W , e n , den 17. J u l y .

Der Haus.Hof. und StaatskanUerSr f f «« «

«ch so«» H<«schaft,n in Vibm.n »bl,„.!«t.

gallon yon 5<x, Gulden gemacht. <i)ancs<ObU«

. K ö n i g r e l c h S a r d i n i e n . ,

Papst l ich« S t a a t e n .
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? > ' ^ ' ' " : - - ^ - f ! i 'N> Vttl, ' !N'?!,:nHtn vtrbr«! t tn. S o '
'.v> r- ' ' '5 ^ f0> itzen eint- ^liaUfachelchtns, daZ ,
<» ls ,'<i t-,^eZ un^-^o^e^lN Jüngl ings emen
Hugenrucl d»e Mlss'onin zu For!, störte, okn, jedoch
tinerl Schaden anzurichten, außel etwa dem Herzklopfen
Dintl fchlvachnerl'lgtn D>lNle und der Delt!i)!stunge!ne5
zarten Oh rs , «n jenen Blattern als ein« Explosion ei» ^
«er HöUenmaschlne gesch'l^ert, welche mehrere Perso,
Ntn tödtete. und noch viel mehrere verwundete. D>e >
Flucht und Helhafc einiger Persons, , b,e lm Verdacht
standen, geheime Gesellschaften zu begünl l igtn, weich«
ln dem Städtchen Kudd,o 3 t ^ t l hatten, wurde als d<e
Entdeckung einer sehr ausgehrelteten Beschwörung
«USpcsauttt. an welcher der Gouverneur von Fossom«
H«ont kemen klonen An lb t i l gehabt haben !o l l , der je»
doch «lcht t inmanl im Traume emetzi soichen OedH^ken
gehabt hat. N^chdlm dss v iar ia mekltre selche Übt?«
<l«lbung«n an^ i füy l t hat. «ckließt t« diesen Alt isel mtt
b t l Vcllhe<d>gu«g lines angtlthenen Gouoeeneur« dsk
«ömischen Plovmzen, den jene B l ä l i e l des Luxu» und
d«e Verschwendung öffentliche? sslnkünfle dcschl'ldigt
hs l l t n . -» ssz ift ein« päpstliche Verordnung über die gt»
htlwen EifeUschaften btkäunt gemacht woiden. folgenden
wesentlichen I n h a l t s : ,,.) HU» geheimen GescUlGafren
in R o m , fo w!« im ganz,n Hitchenslaatt. sind vetdo»
zhen 2) Eben ss sind veevothen aUe s^clenWelsiN Zus^m
Mtnkünfle der M i l g l i t d t r dieser geheimen GeseUfchaf»
t t n ; jede Zusammentretung von dreo Indwwuen dielet
A t t wird sls eine solche Zusammenkunft sngefeden. 3)
De» HschoerratdeL schuldig etklarl »nd mi l dem Tode
hesttaft tv ' ld Jede«, welcher n n Mi tg l ied solcher ged^i»
M«n GiseUsVasten «st, solch< grünoet, elneuelt sder
ve,b f t ! l t t . ^) Jedes M t g U e d solche, get>e,men G.ftl l»
schaften w»th al» solches betlscktet» wenn es auch den
Zujammenkunfien nicht beywohnt, oder kein« SteUe
in stldel deklewet. 5) Die geheimen Gifellfchsfl in ve<
günlngt deljeniqe, welche« mlt «t̂ nen c . l l ^psnd , l t . ,dnen
Oe ld . Waifen ode? ander« Dmge gibt , «dnen eine
Wohnung einräumt, ihre TtHtuten , Bückt», P ig iU i ^c.
v tkwaf t l i , sich von lhnen zum M o l d dwgen iäß l . auch
wenn dliser n,cht e r fo^ t :c . (H v. T.)

(Dr r Beschluß folgt.)
K ö n i g r e i c h beyde« S < c i l < « n ,

N t s v e l , den «o. I uny . D>e W'tteeung isi d'e>
»sch immt l höchst unte^imäßiK.An manchenregnlchlln

Tagen glaubt msn stch lw Wmtei» - Anfange zu d,fin.
d«n. D'e Morgen und Al^nos sind sel)l kalt; ieUiwey

Tggku «gn«t <A hi f l lZ, und d l ; Hzmmii ist k'chl h l .

HOll-k. D«r Ntäumüc« Tk^rmometkr dlcibt z-'oischea ,5
^nd :H Grud. was um d.e Zeit d t l Sonntnwcl'.0s l«
Necpcl kl^ seltenes Phänomen ist.

P o r t u g a l s .
Aus Lissabon wl?d vom 2». Iuny gemeldet: »Letz»

ken Sonneag (den 18. hatte der Graf v. Cafa.Floies
5>? Ehr«, 0 t l In fant lnn . Regeniinn in einer P^,'al>
Audiinz sein Begl.,ubiqun^zfch:e!v>,'N ais außelordent»
Ilchel Gesandter und beVollmächcigtc? Miliisler S r . ks«
lhollfcken Majestät zu üblrrelchen. — Morgen »vlrd dit
Regentin,, >n d,e Bäder von Calöa? da Rainka abreisen,
und der Just»; ° Mui,stet ste dahin begle.ten. um dlt
dllligsnt'üren Stiatsqesch^ffe ausfelüg«'» zu können. Die
übrigen M«n!sler ble'den in del Haupl!«a0t. —> Da t
bccistllglnsche Sckiff Bomfin, welches vorgestern nach
ei',«r Fahrt von 5Z Taqen von B^kia l)!ec cüNraf, mel»
det, daß die Naa richt von dem T?)e l'ez Königs Is»
hann VI. «m 18. Arr«l daselblt eingetroffen sey."

S c h w e d e n u n d N ? r w >. gen.
Beellner Blatter melden aus S t o ct l? o l M V0N

3Z. Iuny : ,.D>t st'l wenlaslen, 6 ode« 7 uZsHen in giii<
chem Grade sortwährende Hhe und Dükre drlnql un«
zur Verzweiflung; alle Hoffnung auf,rgen0 eme srnt»
vtischwlnvet« Die Näuine steht« in unsern Gärten 0l)N<
Frucht, fast ohne alles Laub. ^des wrün ist von de»
Feldern verschwunden, und di«. v?" dcl Sonn« v t «
bralNllen Ähren, slerben m-t jedem Augenhuck metzt
hin. Dazu komme s<u drey Ta^en eZne Vciftnszerung
utiftlb Gesichtskreises durch Wolken von Rauch, verur«
f^cht durch B l inde, d!t>n zwey v , l sH j ^^ , ^^ Wäldern,
der eine nur zwey. del snoere drey Meäen y?n dieset
Hauptstadt encftrnt auegebloch«.„ st„^ 'Man fürchtet so«
gar. daß man genöll'lgt seyn werde , em« de? haupü'aH,
llchslen Veldin0un^LdiuH.„ « „ i e,esfi S ta0 t , nord»
warte, um t>em Lauf? der Flammen Einhalt zu lhun,
adzülragen. -— Vo eben >;eyeu Nachrichten ei„, daß di»
MtiZlen Waldbränoc durch die ailgrslrenglcsUn Vemü»
hu«s<" gehemmt und gelöscht find. V o " zweyen we,ß
man, daß sie Aialdstlecten von je i l)2fchwcti<chel, Mel ,
len ungtfah» m der üange verkehrt h^hen. — Als Sonn»
lsg den lo. d. W . del Kirchgang 0er Kronplinzesftna i«
de« !>nchi zu W a r f t o i m . drey M^leu Von hie, , ge«
<tyrtl wurde, wodey dl« Feft«ng iLö^anonensHüsseshf
zuzutun hutle, fing beym 56. Schuß tin Munit ion»,
Careen Feuer, und eb wurden durch derenAufftiege« neun
Mcn'chen wehr oder weniger fHrvcr verletzt; emlge d««
von sind schon todl. Dae Eommanoansen > Hausgerieth
zugie:lh in Prauo ^ wuzoc z^vch schn»U gUofchl.'
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D s m a n i s c h e s Reich.
D«r üsse^. Beobachter vow ,7. July entbält un.

t t ! derAuflchrlf. :^C 0 n ft a n t i n 0 P el den »6. I u n y-
Folgendes.-

Die Fahne deß Propheten «ft noch immer in dem D>>
?2N«SaÄl< des Serails aufgepflanzt, wahrend die M«>
N'sltl mit ihrem Vu??aux, «m «lsten großen Hof« unler
Z^lc^n sitzend < die Sca^tsgeschäfte yerwalten. D'csc im
Augenblick der Gefahr angenommene küegerüche Stel-
lung wüd gc.zenw.irllg wool nicht mehraus Besorgntß,
sondern als Zechen ers Ernstes und d l l Wachsamkett.
womit d>e Regierung <n der üoelitandenen Crisis zu
Wet l f glng. beytzti'allen. Denn selt dem tnlsHcioenden
Schlage gegen dle Ianltschsren, hc,t sich nicht nur keme
Sou? eines lZ!te?!zan0lS gezeigt, sondern es Herrscht
«uch ln aUen Tt;.<!<<n der Hauplstadl d«e vrUf,?.vn,ensl<
Nulle. Mi t defoni) rm WoftlacfaUen hat man demertl,
haß unter a2en tum.ulluacifchen Bewegungen der ver»
stossl«cn Taq« ktmem Franken und kemem Raaja da»
gtnngite ^tld wi3 f^heen lsl. Dlefe Wokl:hÄt rerdantt
man hauplfach.ich dcr allg«Mllnen Zujlitdlnht>c, mit
welcher dl< ne^etl ibkn, zwaz äußerst strengen und
hwtlgtn, a er dulch emleuch«n0e Nstdwendigkeu gc»
ltHzfl lt lglen Maßregeln von allen Classen de« Musel»
Männer auf lnommen wuc0en, zum Thtl l zedoch auch
den unmitlcl are«. H'rkun^iN dieser strengen Maßre,
ßeln felhlt, lnoem weit udersa,000 Indwiduen, worun»
l«l sich gerade das unlulngtte, ;u Meuler^ytn und Aus«
schwelfungen am meisten aufgelegte Geslndti hefgnd,
«us Consl«nt;nore. verdannt wot0«n sind«

E« lft gewiß, oaß di? Aufhebung del Iamllcharen,
Ssvporalwn n-Gt väs W^k t-nttz auqcn^^il'.chtn. son,
d<ra t,nes vom Sulcan seil pteltn Jahren genahlien
Enlschlunes war. Zur VoUziedung t>eswben bedulfts er
jedoch n'cht aUe-n «nige» sthr tücht'gen Wels<eug<. w^
t , sit 0ltßmHhl gefunden (und wie'<Mu sl 5 p i> s B a i .
l a k t a r es nl«t wal).son0ern ?0lnehwl,ch d«r unbe<
dingten Zutt'mmung der H a l t e r der Rechthqelehlce«,
Von deren macht^em G.nftuss« man,m Aubland«. ws
«an sich uncet nnem Sultan «inen und<!G?an?ttn A l '
jlilihtllschet zu denken p f t f ^ , «och t^me ganz r'chügt
DolsltUun^ zu.h.dcn sche.nt. Mur mu dem w l l ^ m e n
Beystände 0<l Ulem^S konnle nn so schwltüge» Unttl»
Nlhmen eurctigtltyt werden.

Duech den tklfolg d'lser großen M a n g e l n tkmu«
«h'gt, und «M lortoaullnden Elnvtesl^ndniss, nnt den
MemZ3< lch«m«a heute ois Mmssttr h t l P fo^z zg Vsl«

sckiedenen sndi?n wefentUchen Rtformenin der innek»
Stgülsverwalkung fHieiten zu woUen. M a n t twar t t t
eine Men^.r Ntucr O l n r ^ l u n g e n , i» , n,a,U allein de«
wodamniedalll!H,n, sonditn auw d>n christlichen U tet»
lv^^cn 0»s Hullanö ^u Güte kommen würden. Ma«l
spricht von einec V'-roednuna, wodurch dle Eld.dung
dc? Kopfsteuer sammlNcher Raaj^s untel die Odel 'Auf,
ftcht «hrct geUUlchtn Eht»ö gestcUc werden soU _^ ftldst
vi,'n el l l t l Hd!a>alfu!i4 öxlel Avg>»de, gcgen line aUge»
Mklne Terrnoüal 'Sceuel — oon Abänderung der fi»«
calische« Oesthe «n Betreffde? Plival-Erdlchatten — von
Vitbesstlungen «!N Münz» Syttcm — von Quarantäne»
Anstalten u. l. w. DZß i?et Oi l j t cce Regit lung auf Re»
folme« i)le!er Ar« gerichtel ley. laßt fich mchl dt«l»«i^
fe in; ln wlt fcrn ne l,n Rampfe nnt alte,» Gewohndeltt«
Uno Mlßvrauchin Negcn werde, muß dle Zukunftiehrcn.

M a n hegt wenig Befoeglnsse üd«t 0le WiltungeNe
welch« 0>e Vernlchlung des Icultichüien « Coeps zn den
Peooinzen. wo dltj« Mi l iz ohn«hln za unglochgermgertk
Hn,a!'l siK in der HauplftHdl, und nu ; ln klemen Aö«
lyeilungen (oon ülngtn loa Mann) dekand, helooedeln,
gen mochte. I n H !> r l a n 0 v < l» la lammclichtn Platzen
an d t l D o n a u , m W ! i> d « n , R u e 0 ! ch u ck. S > l l»
l l « i a , I b r a l l l c . tc. haben 0>e Jan,ljcharen 0en Au f '
fordelungsH de» Gouverneurs Foige gtlel l l l t» un0 sich
sogleich allen Hlf»hlen l>erPforte unterwolfen.D^» nahm»
l,cht wird wahrscheinlich, 0a 0ei )iern «ylt l Macht NU»
einmaul gebrochen ttt, >n Asien der Fall jcyn.

D « neuen Wtldulngen haben. w»e die neuen Trup»
pen.Üoungen, laschen F s r l ^ n g . D«e Regietung hst
dltleNlgen Osf>c>ltt und Gemelncu der aui^thovcnt»
M U l j , d " st« telnes Anth-tN» an d i i AedeUlon 'chuldig
gimachl yadeu, m,l BlUZgieit deh^ndtlt. Eb'st nlcht nur
den dienstlhuinden. sonoern «Ut« in dtn Standllften dcO
I z N!t ichalt N'ColpZe!n^el,»gtntnInd«vldu«nsrtyge!l<Ut,
«nNvt-oer >n d»z z,<ut Mannlchaft ^u l r t « n , oöll l lchju»
lück l " zlilHln» und , wenn stl d>>« leyle mahlen, lhr««
hlühli dezog<«en S o w auf Ltdlnbzltt zu gemeße«.

Nachllchlen aus S m y l n s sprechen von eint? zwi»
schln Reschl 0 P ü sch a, O m e l P a sch a von N eg r «>.
p o n t t , u„o t»Hm Eo»um>zni>i,ntsn o?n Ze« tv n comdi»
n i l l l n Unternehmung gcgtn T y « b c n unt> A l h » n ,
dessen Emwoniler ftch n«ch S a l « m i s gestuchlit y^h^n,
Odtttt F«, d v ! e r si>U ftch gegen.vcirtlg in P 0 ? 0 s reftn»
d tn .D l i H y d r , o t e n u n d S p e ^ o t e n liegen mu czA»
g p t ^ lm S t r e u t . da t lslt le »hl« In , iz V^lt).!t«gen.
iltzttl« ad«r0le chng^ «lUssiN wvUen-Dit «ahz Ankunft
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des sord C 3 ch k a n t , mik DampfsH-iffen und B?2!7.
detn ohrie Zahl. wZ? in V my rna u^d ürcrall im 2lr-
chiyelagus d;r Gegenstand allec Gespräche.

Dl« ameükanUche ssstadce 'ft adeem Me in den Gt»
wasse?« von B m y r n ^, w^hr?cheinl,ch zum Zchuhe her
amelltanlschen Kauffatzlcr gegen die griechifchen Zeerau»
b<r, erschienen.

Nachrichten ausBukurest zufolge, haben die tür-
klschen BevoUmächtigltN zu den Conferenzen n, Acker»
mann am 2. July die Donau vasurt, >n B l o b o f i a
übernachtet. u"0 am 4. die Reise nach ihrem Bestim«
mungsorte, üder Fsckschan, fortgesetzt.

B r a s i l i e n .
Nach vorläufigen Nichncht^n in der E t o i l e hat

dtt Aalslk c<m 16. May d>e dlasillanNcke Rational-Vel'
fammlnnq eröffnet. Die E t 0 i l e qibt aus der Erösf»
nun4S»Rede des i^'sers folgende N t ^ e : Verehcungs»
wertd« und würdige Reploscntanten der bliMiarüschen
Mat 0»! D'kß'st das zweyte Wabl, d^ß!ch das Vcrgnü>;en
hade w ibrer Mttt.» zu illcheintn, um die National-Uel«
fammwnq zu eröffnen. Das gatize N '̂ch ist ruhiq. mit
AnHnabnit der c'Svlztanlfcktn P?s«in;. Vtassiiens Unab»
bängiakeit ist <?on Q^errcich. ssnqland. Schweden und
Frankk-ick anerkannt wsrden; d>e oereinigttn Staaten
von Nordamerika hatten d«eß schon, f̂ ül>er gethan. Ich
hade <n VorcugaU dl? von mtlnem Vater e'.ngeseytc R<»
a?ntschast bestätigt, ich habe eine Amnestie hew'U-czt; ,ch
l),be eine ConN'tution gegeben ; ich habe den u^vettrctt»
baren Rechten, welche !ch auf die .^ro^e unv Bouvirä»
nttät von Poltugall hatt?, zu Gunft t, weüietaelxdttn
ToHrer. der Prwzess'nn Dosing Maria da Glöna'ge»
«enwartiqel jiöniainn von Portuaall. D o n n a Ma»
r i a !!. entsaft.^!nl^e,Anfgtige una^ubige Brasilianer
bab,n siäz Val3 üdesz?u.U. daß BrsnNens Interesse u„o
Sie So3qs fü? seine N"abbänq>akeit. in meinen Ru<,en
von solidem Werthe ssnd, daß ich die Krone >er portüssie»
Aschen Monarchie, auf welche icd unleugbare ReGte ha»
be< einlla deßwegen niederleate, weil aus einer solchen

' Verein'aun,, ,n d?? Zukunft einige? Nachtheil für die
Interessen BrssMenh", deffen desiandiqer Vertkeidiger
jHi hin, entst?den konnte." —D'e Proclamation ist un»
t^czeichntk: D^l conft'tukwnellö Kaiser und beständige
Vertheidig?? Brasiliens.«

F r e m d e n - A n z e i g e .
A n g e k o m m e n de n ,5. J u l y 1826.

Ht. Ludwiq v. Waanil f k. ftchftWe? Referendar;
A? ^?!ed»',ch ^rey^^rr v- Hann. aewefener Convicts«
2"älina' Hr. Jacob Kob?n, Vanqui«: H?. N csllius
^ . , . , . i "dvocat. u. Hr. Pete; SeUa, Kaufmann,
»Ue ' 'n nach Tri^t. . .̂

T^n 'c,. Hr. AleranS?? Rllte? v. Tscherbm'n. tan.
»uWcher Oakde Obtlst; Hl . Avambergsr^ ccmgl. groß.

brit. Cabinets ' Counee, u. H5. Ca?! Bulchek. döt-'?n»
Mäßiger H ino?lbmaz-n, aUe dr^y vo» Wi?« nach Ttltsti
— Hr. Carl Ackwar;, Hanvilsmalni, nut Galtüin,
von Tl'eÜ nach Wiei?.

D !̂1 20. Hr. Hrenbtll v. Laiarini, Gutsd/sihce,
von I^dlaniy. H i . Johann Neuschei, Hoscaplai Ikrek
Mazestät 0er Frau Herzoginn von Parma, von ^ i e n
nach Dacma. — Hs.Theodor Rachdone mit Gtmat)! nn,
von iüien nach Triett.

Den 2,. Hr.Iof. Tsckeitscher, k. k. Zahlmeister, mit
Gemahlinn, von Venedia nach Znaim. — HcAmadiuS
Manqhi, pensioniiter Omc'er . von Parma nach Wien,
— Hr. Franz PlUer. Handlun^s Agent, von Trieft n,H
Gray. — Hr. Mallnas Rusfini, Handilbwann, yon
Venedig nach Wlen.

A b g e r e i s t den ig. J u l y .
Hr. ssranz Anton Rudesch, Eiyll > Baudirection««

Kanzeuitt, m-t Gatlinn, nach W<en.

Cours vom ,5. July i32b.
Mittelvreiß.

Staatsschuldverschreidungen zu 5 v.H. (in EM.) 89 2/0
detto detto zu2 2̂ 2 v. H.(in CM.)ä42/4
deics detto zu l v.H.sln CM.) lä

VerloZteOdligationenu. ^f,?,(zu5 v .H . ) ^ 69 ij«
tial.Odliqationen der Stände / " ^ i /2v.H.(^ —
v ' " ^ykol / n ^ V 2 v H ) , 3 -

Darl. Mlt Vkllos.v.^. 1821 für-^o ff. s inCM.)i l4
W'en.Stadt-Banco^Odl. zu ' '/^ V-H. (inCM.)^3l/H
OVIjqancnen der aUgem. und

Ungar. Hofkamnier i " 2 !)2 v.H. (in CM.)H3
detto dettl? zu 2 v.H.sin CM.)2ä2l5
detto detto zu L I ^ o.H.(in CM.)3o l̂ lc»

Obligationen de« Stande l ((Z.N.) (E.M.
v. Österreich unler und zu3 V-H.^ — —
ob verEnns, vonBoh-1 ̂ U2 1/2 v.H./ — —
men ^Wäliren. Sckle, j zu 2 i/z v.H.> — -^

ten, Kram und Görz. ŝ zu , 2/4 o.H. ' — —
Central'Casse.Anweisungen. Iakr l . Diskonto . 4pCt°

Vank'Actien pr. Stück 1059Z^o in Conv. Münze.

Kaiferl. Ducaten . . . . . . 6pr. Ct. Agis.

Wasserstand des Laibach »Flusses am Pegel dee
gemauertsn CanaZbrücke:

D e n 2>». I u l n : 2 Z o l l u n s e r 0 e r
S chle u ß e n d e t t u n g .

Ignaz Al.ys Edit l v. Kl i lnmsyl, Pslitge« und Redacteur.


